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Wohnen, einkaufen, sich  
begegnen

Das überarbeitete Siegerprojekt dient in 
erster Linie als Strategie für einen le-
bendigen Dorfkern und bildet eine 
Grundlage für die weitere Entwicklung. 
Basierend auf der Analyse der Sied-
lungsstruktur und der Synthese beste-
hender Entwicklungskonzepte und 
Richtplanungen der Gemeinde wurde 
ein ortsbauliches Konzept erarbeitet. 
Vorgesehen ist, öffentliche Nutzungen 
und Infrastruktur für kulturelle Aktivi-
täten am neuen Dorfplatz zu konzent-
rieren. Entlang der Pfarrhausgasse und 
ihrer Verlängerung bis zum Hüniweg 
sollen sich Wohngebäude mit Publi-
kums-Nutzungen im Erdgeschoss an-
siedeln. Hier finden bei Bedarf auch ein 
Hotel oder Dienstleistungs- und Gewer-
benutzungen Platz. Angestrebt wird 
dabei ein ausge wogenes Verhältnis 
zwischen Wohn- und Dienstleistungs-
angebot. 

Das alte Sekundarschulhaus 
soll bestehen bleiben
Das ehemalige Primarschulhaus, die 
Turnhalle und der Anbau des ehemali-
gen Sekundarschulhauses sollen zu-
rückgebaut werden. Das alte Sekundar-
schulhaus wird erhalten und als 
dominierendes und identitätsstiftendes 
Gebäude im Dorfkern in einen neuen 
Kontext eingebunden. Zwischen Kirch-
gasse und Bahnhofstrasse mit ihren 
jeweils charakteristischen Ausprägun-
gen wird entlang der neuen Oberen 
Pfarrhausgasse eine zeitgemässe Sied-
lungsstruktur etabliert, welche Meilens 
hohen architektonischen und räumli-
chen Qualitäten gerecht wird. 
Zwei- bis viergeschossige Häuser glie-
dern das fein hierarchisierte Netz von 
Gassen, Wegen und Plätzen. Sorgfältig 
gestaltete Bewegungs- und Aufent-
haltsbereiche im öffentlichen Raum 
sowie private Gärten bereichern das 
Ortsbild, erhöhen die Wohnqualität im 
Dorfzentrum und ermöglichen ein le-
bendiges Nebeneinander verschiedener 
Nutzungen.

Ausstellung mit allen drei  
Planungsstudien
Alle drei Studien sind vom 9. bis 19. 
Juni im provisorischen Gemeindehaus 
im DOP zu den Büroöffnungszeiten zu 
besichtigen.
Der Gemeinderat hat die Absicht, auf 
der Basis der Studie von Reto Pfennin-
ger den Dorfkern weiterzuentwickeln. 
Voraussetzung dazu ist eine Überprü-
fung der normativen Planungsinstru-
mente wie Zonenplan und Kernzonen-
plan. Gleichzeitig sollen die Raumbe- 
dürfnisse ermittelt werden für den neu-
en Saalbau seeseits des Dorfplatzes und 
für die künftige Nutzung des alten Se-
kundarschulhauses. 
Als übernächster Schritt ist aus heutiger 
Sicht das Durchführen eines Architek-
turwettbewerbs vorgesehen. Die Pla-
nung der neuen «Markthalle» am Hüni-
weg, die im Westen auf die obere Ebene 
des Dorfplatz anschliessen soll, muss 
mit einer Machbarkeitsstudie konkreti-
siert werden. Für die Errichtung der 

Gebäude mit gewerblicher Nutzung so-
wie der Wohnbauten sind zu gegebe-
nem Zeitpunkt private Investoren zu 
suchen. Priorität haben die Neubauten, 
die den neuen Dorfplatz umschliessen 

sollen.
Der Gemeinderat ist zuversichtlich, mit 
diesen Schritten das Dorfzentrum von 
Meilen weiter stärken zu können.
(zvg)

Fortsetzung Titelseite

Das Siegerprojekt schlägt eine hohe bauliche Verdichtung im Zentrum vor. Im Osten mit öffentlichen Nutzungen wie z.B. 
Mehrzwecksaal, im Westen Wohnhäuser, dazwischen Gewerbe.  Der Detailhandel wird zwischen Dorfplatz und Hüniweg 
angesiedelt. Der Perimeter im Süden folgt allenfalls in einem nächsten Schritt. Grafik: zvg

Denise Ulrich vom Büro Hanspeter Oester Reto Pfenninger Architekten erläuter­
te am 9. Juni an der Vernissage der Ausstellung das Modell des Siegerprojektes.
 Foto: MAZ

Bestürzt und traurig nahmen wir Abschied von unserem lieben Ehrenmitglied (SPORT-Tre� Meilen), 
Aktivmitglied (Männerturnverein Meilen) und Eidgenössichsem und Kantonalem Turnveteran

Christian Giubellini
29. Mai 1927 - 31. Mai 2015

Christian trat im Jahr 1958 dem Turnverein Meilen (heute SPORT-Tre� Meilen) bei und engagierte sich
für den Verein, den Turnsport und die Kameradschaft. Nicht zuletzt deshalb wurde er zum Ehren-
mitglied des Vereins ernannt. Ebenso war er bis zuletzt ein engagiertes Aktivmitglied des Männer-
turnvereins TSV Meilen.

Wir danken Christian für die gemeinsamen schönen Stunden und all seine Arbeit, die er für die 
Vereine leistete.  Wir behalten Christian stets in bester Erinnerung und sprechen seiner Familie unser 
tiefes Beileid aus.

Die Trauerfeier fand am Donnerstag, 11. Juni 2015 in der reformierten Kirche Meilen statt.

Vorstand und Vereinsmitglieder des SPORT-Tre� Meilen
Vorstand und Vereinsmitglieder des Männerturnvereins Meilen

Eidgenössische und Kantonale Turnveteranen, Gruppe Meilen
Vorstand und Vereine der Turn- und Sportvereinigung Meilen

SPORT-Tre� Meilen
Männerturnverein TSV Meilen

Eidg. und Kantonale Turnveteratenen, Gruppe Meilen
Turn- und Sportvereinigung Meilen (TSVM)
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Hans Streuli
2. April 1930 – 4. Juni 2015

ist heute auf seinem geliebten Segelboot in der Rohrenhaab in Meilen 
unerwartet an einem Herzversagen gestorben.

Für die geschenkte Liebe und alles, was er für uns zeit seines Lebens  
getan hat, sind wir von ganzem Herzen unendlich dankbar.

Irma Streuli-Graf
Hans Streuli und Panida Mitmuad,
   Benedikt
Max und Chantal Streuli-Bourgeois, 
   Sheila und Markus
Verwandte und Freunde

Die Abdankung findet am Donnerstag, 18. Juni 2015 um 14.15 Uhr in der 
reformierten Kirche Meilen statt. Die Urne wird im engsten Familienkreis 
beigesetzt.

Im Sinne des Verstorbenen gedenke man der Krebsforschung Schweiz, 
PK 30-3090-1.

Meilen, 4. Juni 2015

Traueradresse:
Irma Streuli-Graf
Dorfstrasse 16, 8706 Meilen

Der Chorherrenweg erstreckt sich zwi-
schen der Plattenstrasse und dem 
Schiltrain. Er liegt oberhalb eines Reb-
bergs und ist abwechselnd durch Sand-
steinfelswände, Trockenmauern, Bö-
schungen und Hecken abgegrenzt.
Der Weg dient als beliebter Spazierweg 
und ist mit seinen Aussichtsbänken 
mit Ausblick über die Rebberge und 
den Zürichsee ein attraktives und zen-
trumnahes Erholungsgebiet. 
Im Rahmen von Unterhaltsarbeiten 
Anfang 2011 kamen nördlich des Chor-
herrenwegs erhebliche Sicherheits-
mängel an den Natursteinmauern und 
Sandsteinfelsen zum Vorschein. Es 
wurde ersichtlich, dass Pflanzen, wel-
che gerodet worden waren, die Mauern 
und Felsen stabilisiert hatten. Damit 
künftige Sicherheitsrisiken ausge-
schlossen werden können, plante die 
Gemeinde Meilen, in Zusammenarbeit 
mit der Baudirektion des Kantons Zü-
rich, ein Sanierungsprojekt. 
Ziel des Sanierungsprojekts ist die 
langfristige Sicherheit des Spazier-
wegs. Ebenso sieht das Projekt eine 
naturnahe und ökologisch wertvolle 
Gestaltung vor, welche mit der Erho-
lungsnutzung kombinierbar ist. Be-
stehende und typische Landschafts-
elemente wie Hecken, Trockenstein- 
mauern und Felswände sollen erhal-
ten und aufgewertet werden, um für 
Tiere und Pflanzen einen wertvollen 
Lebensraum zu bilden. 
Gemäss Bauprogramm beginnen die 
Bauarbeiten im Herbst 2015 und dau-
ern voraussichtlich bis im Frühling 
2017. Der Kostenanteil der Gemeinde 
Meilen beträgt rund 550'000 Fran-
ken.

Sanierung 
am Chor­
herrenweg

Meine Seele liegt in Deinen Händen.
Psalm 31




